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Der Traum vom Museum
Die Kunstkammer im Berliner Schloss um 1800 –  
eine museumsgeschichtliche Verortung

An der Wende zum 19. Jahrhundert, zu einer Zeit, als 
Kunstkammern bereits lange als historisch gelten, ste-
hen die Sammlungsräume des Berliner Schlosses 
plötzlich im Fokus der Aufmerksamkeit. Unter ihrem 
damaligen Kustos, Jean Henry, kehren binnen kurzer 
Zeit zuvor ausgelagerte Bestände in die Kunstkammer 
zurück, werden verschiedene Sammlungen erworben, 
die Räume renoviert und dem Zeitgeschmack ange-
passt. Antiken und Münzen, ethnographische Objek-
te, vorgeschichtliche Funde, historische Kuriositäten 
und vor allem Naturalien gelangen in die knapp hun-
dert Jahre zuvor unter Andreas Schlüter eingerichte-
ten und zwischenzeitlich geradezu vernachlässigten 
Säle. 1805 erscheint schließlich ein Sammlungsführer, 
der die neuen Bestände beschreibt. Er trägt den Titel 
Allgemeines Verzeichniss des Königlichen Kunst-, 
Naturhistorischen und Antiken-Museums. Kunst-
kammer oder Museum? – das Spannungsfeld, das die 
Diskussionen um die Berliner Sammlung in diesen 
Jahren bestimmen sollte, ist hiermit bereits umrissen.
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